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20.00 Uhr / 5 €Mein fabelhaftes Verbrechen
Die erfolglose Schauspielerin Madeleine Verdier wird
überraschend des Mordes an einem berühmten Produzenten
bezichtigt. Auf Anraten ihrer besten Freundin, der arbeitslosen
Anwältin Pauline, soll Madeleine sich schuldig bekennen,
allerdings auf Notwehr plädieren. Es folgt ein Aufsehen
erregender Prozess, Madeleine wird freigesprochen und als
neuer Star mit lukrativen Rollenangeboten überhäuft. Doch
dann taucht eine Zeugin auf, die die Wahrheit um jeden Preis
enthüllen will. Mit leichter Hand inszeniert, ist François
Ozons neuer Film nicht nur eine Augenweide, sondern auch
eine sehr unterhaltsame und elegante, auf den zweiten
Blick sogar durchaus tiefgründige Komödie.
Erstklassig besetzt und gespielt. Regie: Francois Ozon

  

  

  

16.30Uhr / 3 €Asterix und Obelix-
im Reich der Mitte
Das Leben im gallischen Dorf geht seinen gewohnten
Gang: Asterix und Obelix sind auf Wildschweinjagd, der
Druide Miraculix braut seinen Zaubertrank und es bahnt
sich mal wieder eine Prügelei an. Da hält auf einmal eine
Kutsche im Dorf. An Bord sind die chinesische Prinzessin
und ihre Leibwächterin. Sie sind aus China geflohen und
brauchen die Hilfe der tapferen Gallier.

Der abenteuerliche Roadtrip der beiden
Helden nach China und in die
Gefilde der Liebe besticht mit
charmantem, schlitzohrigem Witz.
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Donnerstag, 21. September 2023

Grafenberg
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Wir laden herzlich in
die Rienzbühlhalle ein
zur traditionellen

Kirbe mit dem
»Tag der Blasmusik« am
Sonntag, den 17. September 2023
11:30 Uhr: Bempflinger Blasmusik
14:30 Uhr: Musikverein Hülben
Ende ca. 17:00 Uhr

Und das gibt’s zum Essen:
Schlachtplatte, Kirbebraten (Hals), Schnitzel,
Pommes Frites, Zwiebel- und Rahmkuchen,
nachmittags Kaffee und Kuchen
Der Eintritt ist frei - wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
N.N. 93 39-20
E-Mail: info@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 20:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Verbandsversammlung des 
Wasserversorgungsverbandes Jusigruppe am 
21. September 2023 um 17:00 Uhr.

Treffpunkt ist beim Hochbehälter Raupental, Raupental 1, 
72664 Kohlberg. Im weiteren Verlauf (voraussichtlich ab 17:45 
Uhr) findet die Sitzung im Sitzungssaal des Kohlberger Rat-
hauses, Metzinger Straße 1, 72664 Kohlberg, statt.

Tagesordnung:
1.   Sanierung Pumpwerk Raupental – Baustellenbesichtigung 

und Erläuterung durch Fritz Planung GmbH, Bad Urach
2.  Sanierung Pumpwerk Raupental – Vergaben
 a) Strahl- und Beschichtungsarbeiten
 b) Metallbau- und Schlosserarbeiten
 c) Hydraulische Ausrüstung
3.   Verabschiedung der ehemaligen Verbandsrechnerin Frau 

Zagst
4.  Vorstellung der stellv. Verbandsrechnerin Frau Maigler
5.  Bestellung des Verbandsrechners Herr Auber
6.  Wirtschaftsplan 2023/2024 – Beratung und Beschluss
7.   Anpassung der Aufwandsentschädigungen – Beratung 

und Beschluss
8.  Bekanntgaben und Sonstiges

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung eingeladen.

gez.
Volker Brodbeck
Stellv. Verbandsvorsitzender

Sommerferien-Programm
Keramik bemalen

Am Donnerstag, den 7. September war es wieder soweit und 
8 kreative Kinder durften ihre Keramik bemalen. Es wurden 
Teller, Müslischalen, Vasen und Tassen behutsam mit ver-
schiedensten Motiven und Mustern verziert. Die Kinder haben 
sich schöne Tieraufkleber ausgesucht oder mit Hölzern bunte 
Punkte gesetzt. Am Ende waren alle ganz glücklich mit ihrem 
Ergebnis. Nun bleibt es noch spannend wie die Meisterwerke 
nach dem Brand aussehen. In ein paar Tagen dürfen die Kinder 
ihre neuen Lieblingsstücke bei Frau Kühfuß abholen.

Die Gemeinde Grafenberg liegt verkehrsgünstig zwischen 
Nürtingen und Reutlingen und sucht im Rahmen einer Nach-
folgeregelung wegen Ruhestand zum Spätherbst eine

Kassenleitung Finanzverwaltung (m/w/d)

in Vollzeit. Die Stelle ist unbefristet. Die Eingruppierung 
erfolgt nach EG 9a TVöD.

Zu Ihren Hauptaufgaben gehört die Sachbearbeitung in 
den Bereichen:
• Eigenverantwortliche Steuerung, Durchführung sowie 

Überwachung des gesamten Zahlungsverkehrs der 
Gemeinde

• Bearbeitung und Durchführung des Mahn- und Vollstre-
ckungswesens

• Vorbereitung und Begleitung von Prüfungen der Rechts-
aufsicht

• Erstellen von Finanzstatistiken, USt.-Voranmeldungen u. 
Abrechnungen FW-Einsätze

• Durchführung der Jahresabschlussarbeiten
• Projektarbeit

Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes sowie die 
Übertragung weiterer Aufgaben bleiben vorbehalten.

Ihre Qualifikation:
• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r (m/w/d) oder eine
vergleichbare Ausbildung im Bereich Finanzen
• Kenntnisse in der kaufmännischen Buchführung
• möglichst Erfahrung mit SAP
• selbstständiges Arbeiten, Belastbarkeit und Einsatz-

bereitschaft

Wir bieten Ihnen:
• regelmäßige persönliche und fachliche Weiterbildungs-

möglichkeiten
• einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit idealen Rah-

menbedingungen zur
Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• flexible Arbeitszeiten
• kostenloses Mineralwasser
• einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz mit einem 

höhenverstellbaren Tisch
• attraktive Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 

(zusätzliche betriebliche Altersversorgung, Leistungs-
entgelt, Jahressonderzahlung, Ausflug)

• Dienstradleasing
• bei Bedarf einen Kindergartenplatz
• Einarbeitung durch die derzeitige Stelleninhaberin (be-

vorstehender Ruhestand)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 24.09.2023 
bevorzugt per E-Mail an:
bewerbung@grafenberg.de. Bei Fragen können Sie sich 
gerne an Herrn Bürgermeister Volker Brodbeck (Tel.: 
07123/9339-11) oder an Herrn Kämmerer Luigi Sileo (Tel.: 
07123/9339-17) wenden. Weitere Informationen zur Ge-
meinde finden Sie unter www.grafenberg.de.

Warntag am 14. September 2023 um 11.00 Uhr

Der nächste bundesweite 
Warntag findet am 14. Sep-
tember 2023 um 11.00 Uhr 
statt. An diesem Aktionstag 
erproben Bund und Länder 
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sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte und Ge-
meinden in einer gemeinsamen Übung ihre Warnmittel. Ab 
11:00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Einsatzkräf-
te unterschiedliche Warnmittel wie z. B. Radio und Fernsehen, 
digitale Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps.
Die Probewarnmeldung wird erstmals auch über Cell Broad-
cast verschickt und darüber rund die Hälfte aller Handys in 
Deutschland direkt erreichen.
Auf diese Weise werden die technischen Abläufe im Fall einer 
Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion 
und auf mögliche Schwachstellen hin überprüft. Im Nachgang 
werden von den Verantwortlichen gegebenenfalls Verbes-
serungen vorgenommen und so das System der Bevölke-
rungswarnung sicherer gemacht. Der bundesweite Warntag 
dient weiterhin dem Ziel, die Menschen in Deutschland über 
die Warnung der Bevölkerung zu informieren und sie damit für 
Warnungen zu sensibilisieren.
In Absprache mit dem Feuerwehrkommandanten Stefan Klee-
mann hat die Gemeindeverwaltung entschieden, die Sirene 
auf dem Rathaus nicht zu aktivieren, da diese nicht zum 
Warnkonzept gehört.
Ausführliche Informationen zum bundesweiten Warntag fin-
den Sie unter www.bundesweiter-warntag.de.

Gemeindeverwaltung geschlossen: 
Das Rathaus sowie der Bauhof und die Einrichtungen 
sind am Dienstag, 19.09. aufgrund einer betrieblichen Ver-
anstaltung geschlossen und auch telefonisch nicht erreich-
bar. 

Landesentwicklungsplan: Bürgerinnen und 
Bürger aus Grafenberg können mitgestalten
Datum 11.09.2023, Grafenberg
Das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen be-
teiligt landesweit 400 zufällig ausgewählte Bürgerinnen 
und Bürger an der Erarbeitung des neuen Landesentwick-
lungsplans. Auch Grafenberger werden eingeladen.
Baden-Württembergs Landesregierung hat beschlossen, den 
rund 20 Jahre alten Landesentwicklungsplan (LEP) neu zu 
schreiben. Der LEP dient als Gesamtkonzept für die räumliche 
Entwicklung und ist der Rahmen für alle räumlichen Planungen 
im Land – bis hin zu den örtlichen Bebauungsplänen.
Wie viel Raum brauchen wir für Erholung, fürs Wohnen, fürs 
Wirtschaften? Wie sind wir im Krankheitsfall versorgt? Und 
ganz grundsätzlich: Wie wollen wir in der Stadt und auf dem 
Land in Zukunft leben? Auf diese und weitere Fragen sucht 
das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen mit dem 
neuen Landesentwicklungsplan Antworten. Dabei möchte es 
auch die Sichtweisen von 400 zufällig ausgewählten Bürgerin-
nen und Bürgern kennen und bestmöglich berücksichtigen.
Grafenberg ist eine von rund 100 Fokusgemeinden, deren 
Melderegister für die Zufallsauswahl herangezogen werden. 
Die ausgewählten Bürgerinnen und Bürger erhalten ab Mit-
te September eine persönliche Einladung der Ministerin für 
Landesentwicklung und Wohnen, Nicole Razavi MdL, zum 
Bürgerdialog. Die Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig. 
Alle Interessierten, die keine Einladung erhalten, können sich 
zu einem späteren Zeitpunkt mit ihren Anliegen online über 
www.landesentwicklung-bw.de in den Planungsprozess ein-
bringen.

„Ich finde es gut, dass Grafenberg die Gelegenheit bekom-
men, aktiv an diesem wichtigen Prozess mitzuwirken“, sagt 
Bürgermeister Volker Brodbeck. Das Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen freut sich auf eine rege Beteiligung.
Weitere Informationen: landesentwicklung-bw.de

Gewerbegebiet Trieb – Erschließung gestartet

Bei herrlichem Wetter konnte kürzlich der Spatenstich er-
folgen.  Der lang gehängte Wunsch der Bürgerschaft, einen 
Lebensmittelmarkt für die Nahversorgung in Grafenberg an-
zusiedeln, steht nun unmittelbar bevor und soll bereits im 
kommenden Jahr eröffnen.
Neben Aldi wird mit Öl-Ankele eine Tankstelle neuesten Stan-
dards, die alle Energieversorgungsarten anbieten wird, umge-
setzt. Das dritte Grundstück soll zeitnah vergeben werden.
Zum Spatenstich haben sich neben den Investoren der Fam. 
Öl-Ankele und Herrn Grupp als Vertreter von Aldi, Herr Halm 
als Vertreter der Straßenbaubehörde des Kreises, MDL Ma-
nuel Hailfinger, Gemeinderäte, Vertreter der ausführenden 
Baufirma Schwenk, Herr Walter/Tiefbau-Planer auch einige 
Bürger eingefunden. Das Ziel ist, die Erschließung des Ge-
werbegebietes bis Ende des Jahres abzuschließen. Zudem 
soll die Nürtinger Straße (vor dem Gewerbegebiet) einen 
neuen Straßenbelag vom Kreis-Straßenbauamt erhalten.  

Bürgermeister Volker Brodbeck gratuliert 
Grafenbergs ältester Bürgerin Erika Krämer 
zum 100. Geburtstag

Am Mittwoch konnte Frau Erika Krämer ihren 100. Geburtstag 
feiern und dazu gut gelaunt zahlreiche Gäste begrüßen und 
viele Glückwünsche entgegennehmen.
Mit einem Glückwunschschreiben gratulierte Baden-Würt-
tembergs Ministerpräsident Winfried Kretschmann zu diesem 
seltenen Fest und auch Bürgermeister Volker Brodbeck ließ es 
sich nicht nehmen, persönlich die Glückwünsche der Gemein-
de sowie einen wunderschönen Präsentkorb zu überbringen, 
ist Erika Krämer doch die älteste Einwohnerin Grafenbergs.
Anlässlich ihres 90. Geburtstags hatte sie einen Rückblick auf 
ihr Leben für alle Familienmitglieder verfasst, aus dem sie beim 
Sektempfang in ihrer schönen Wohnung einige Passagen vor-
las. Zum Beispiel berichtet sie, wie schwierig es war, 1947 zu 
ihrer Hochzeit mit dem Pfälzer Franz Krämer, für seine Familie 
Passierscheine zu bekommen, um aus der amerikanischen in 
die französische Zone ausreisen zu können. Auch das dama-
lige Festessen zu organisieren war ein Kraftakt, was nur durch 
Hamstern oder Tauschen gelang.
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Aber schön war es trotzdem und ihre gemeinsamen fast 60 
Jahre mit ihrem Mann sind angefüllt mit wunderschönen, noch 
immer lebendigen Erinnerungen.
Ihr ganzes Leben begleitete sie der Chorgesang, im Reutlinger 
Liederkranz (wo sie im letzten Jahr eine Urkunde für 70 Jahre 
Mitgliedschaft erhielt) und später in der Kantorei in Pfullingen, 
wohin die Reutlingerin mit ihrer Familie 1969 ins Eigenheim 
umsiedelte.
Seit sechs Jahren wohnt sie nun in Grafenberg, wo ihre Tochter 
mit Familie lebt und sie sich auch gut aufgehoben fühlt. Dank-
bar ist Erika Krämer, dass sie in ihrem Alter noch selbständig 
wohnen und auch an vielen Dingen teilnehmen kann wie z.B. 
am Dorffest, Konzerten oder bei der Weinlese. Auch liest sie 
noch sehr gerne und ihre Liebe zur Literatur füllt manche ein-
samen Stunden.

Am Samstag kamen viele Verwandte aus Nah und Fern zu-
sammen, um unter den Posaunenklängen des Grafenberger 
Posaunenchors in der Krone zu feiern. Die ganze Gemeinde 
gratuliert von Herzen.

Frau Krämer verriet dem Bürgermeister das Rezept für ein 
langes Leben: ... „Geistige und körperliche Beweglichkeit 
erhalten und Chorgesang“

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt KW 38
Aufgrund einer Betrieblichen Veranstaltung ist der Redak-
tionsschluss des Mitteilungsblattes vom 21.09.2023 bereits 
am Montag, 18.09.2023, 12:00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 

Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior 
melden Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor 
der Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtli-
chen Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder 
nach Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine 
der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie 
einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 
07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 14.09.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 13.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 14.09.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 13.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 20.09.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 19.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 21.09.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 20.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 21.09.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 20.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Dienstag, 19.09.2023 Papiertonne

Dienstag, 19.09.2023 von 13:15 Uhr bis 15:15 Uhr
Problemstoffmobil beim Feuerwehrhaus, Kohlberger Str. 17

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Die Freiwillige Feuerwehr Grafenberg erweitert ihr ehrenamtliches Angebot,
mit der Gründung einer Kinderfeuerwehr.

Du bist 6-10 Jahre alt (ab der ersten Klasse) und das Thema Feuerwehr begeistert 
dich?

Melde dich unter WhatsApp
bis zum 22. September 2023

an und sei mit dabei!
(Einfach QR-Code mit einem Smartphone scannen und tritt mit uns über WhatsApp 

in Kontakt)

Unsere Gruppe trifft sich,
jeden zweiten Schulmontag im Monat, von 18-19 Uhr

im Feuerwehrhaus Grafenberg.

Starttermin:  9. Oktober 2023
Wir haben noch wenige freie Plätze. 

Mitteilungen anderer Behörden

Ausschuss für technische Fragen und Um-
weltschutz

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Montag, den 25.09.2023, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarck-
straße 47.
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öffentlich

1. Bericht über aktuelle Entwicklungen im Verkehrsverbund 
naldo 

 Mitteilungsvorlage
2. Zustandserfassung und -bewertung der Kreisstraßen samt 

Brücken und Stützbauwerken 2023
 Mitteilungsvorlage
3. Investitionsprogramm 2024 bis 2027 für die Kreisstraßen 

– Fortschreibung
4. Abfallwirtschaft;
  Verlängerung der Verträge über die Verwertung von Papier/

Pappe/Kartonagen (PPK), Schrott und Altholz aus dem 
Entsorgungsgebiet des Landkreises Reutlingen

5. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

L 249, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Hayingen-Oberwilzingen und Hayingen

Verkehrsfreigabe am Mittwoch, 13. September 2023

Das Regierungspräsidium Tübingen erneuert seit Ende Juli 
2023 die Fahrbahndecke der L 249 ab der Ortsdurchfahrt von 
Oberwilzingen bis zur Einmündung Maisenburger Weg in der 
Ortsdurchfahrt Hayingen.

Aufgrund der hohen Temperaturen in den vergangenen Tagen 
konnten die Folgearbeiten an den Banketten erst nach einer 
Abkühlzeit des Belags erfolgen. Trotz dieser zeitlichen Ver-
zögerung kann nach dem Aufbringen der Markierung die 
Verkehrsfreigabe am Mittwoch, 13. September 2023 im Laufe 
des Vormittags erfolgen.

Im Zuge der Baumaßnahme wurde auf rund 11.800 Qua-
dratmeter die verschlissene Asphalttragschicht erneuert und 
rund 19.700 Quadratmeter Fahrbahnbelag saniert. Zusätzlich 
wurden im bestehenden schmalen Straßenquerschnitt auf 
rund 1.800 Meter die Bankette mit Rasengittersteinen be-
festigt. Dies trägt zu einer verbesserten Verkehrssicherheit bei.

Im Frühjahr 2024 wird abschließend die Fahrbahnendmarkie-
rung aufgebracht.

Kosten:
Die Kosten der Sanierung des rund 3,4 Kilometer langen 
Streckenabschnitts belaufen sich auf rund 600.000 Euro und 
werden vom Land getragen.

Das Regierungspräsidium bedankt sich bei allen betroffenen 
Anliegern, Firmen und Verkehrsteilnehmenden für die Geduld 
und das Verständnis während der Bauarbeiten.

Apotheke

Donnerstag, 14.09.2023
Linden-Apotheke Bempflingen
Lindenstr. 13, 72658 Bempflingen
Tel. 07123 - 93 24 09

Freitag, 15.09.2023
Apotheke Linsenhofen
Steinachstr. 2, 72636 Frickenhausen
Tel. 07025 - 76 41

Samstag, 16.09.2023
Adler-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 5, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 48 91

Sonntag, 17.09.2023
Stadt-Apotheke Neuffen
Hauptstr. 8, 72639 Neuffen
Tel. 07025 - 22 00

Montag, 18.09.2023
Grafenberg-Apotheke
Nürtinger Str. 5, 72661 Grafenberg
Tel. 07123 - 3 38 00

Dienstag, 19.09.2023
Steinach-Apotheke Nürtingen
Steinengrabenstr. 17, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 47 47

Mitwoch, 20.09.2023
Bahnhof-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 42 52

Donnerstag, 21.09.2023
Apotheke Neckarburg
Karlstr. 1, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 23 72 20

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 14.09.
18:00 Uhr: Past Lives – In einem anderen Leben
20:15 Uhr: Oppenheimer

Freitag, 15.09.
18:00 Uhr: Past Lives – In einem anderen Leben
20:15 Uhr: Oppenheimer

Samstag, 16.09.
15:45 Uhr: Kannawoniwasein!
18:00 Uhr: Past Lives – In einem anderen Leben
20:15 Uhr: Oppenheimer

Sonntag, 17.09.
15:45 Uhr: Kannawoniwasein!
18:00 Uhr: Past Lives – In einem anderen Leben
20:15 Uhr: Oppenheimer

Montag, 18.09.
17:15 Uhr: Oppenheimer
20:45 Uhr: Past Lives – In einem anderen Leben

Dienstag, 19.09.
17:15 Uhr: Oppenheimer
20:45 Uhr: Past Lives – In einem anderen Leben

Mittwoch, 20.09.
17:15 Uhr: Oppenheimer
20:45 Uhr: Past Lives – In einem anderen Leben

www.luna-metzingen.de
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Was sonst noch interessiert

B 27, B 464 bis Kreisgrenze Reutlingen/
Esslingen

Fahrbahndeckenerneuerung
Verbesserung des Lärmschutzes in Fahrtrichtung Stutt-
gart

Verkehrsfreigabe der Anschlussstelle Walddorfhäslach 
am Mittwoch, 6. September 2023, und Abbau der Ver-
kehrssicherung

Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit Mitte Juli 2023 
den Fahrbahnbelag der B 27 bei Pliezhausen und Walddorf-
häslach in Fahrtrichtung Stuttgart erneuern.
Die aktuelle Bauphase umfasst die Strecke vom Anschluss 
Walddorfhäslach bis zur Kreisgrenze Reutlingen/Esslingen 
auf einer Länge von rund 3,1 Kilometern sowie die östlichen 
Zu- und Abfahrtsrampen des Anschlusses Walddorfhäslach 
in Fahrtrichtung Stuttgart.

Die Arbeiten sind mittlerweile soweit fertiggestellt, dass die 
Fahrtrichtung Stuttgart der B 27 wieder einspurig für den 
Verkehr freigegeben ist. Im Laufe des Mittwochnachmittags, 
6. September 2023, sind auch die Zu- und Abfahrtsrampen 
des Anschlusses Walddorfhäslach für die Richtungsfahrbahn 
Stuttgart wieder befahrbar.

Aktuell werden die Mittelstreifenüberfahrten durch den Einbau 
von Schutzplanken wieder geschlossen und die temporäre 
Verkehrssicherung abgebaut.
Diese Arbeiten dauern voraussichtlich bis Anfang kommender 
Woche (KW 37), anschließend ist die B 27 im Abschnitt 
zwischen Anschluss B 464 und der Kreisgrenze Reutlingen/
Esslingen wieder uneingeschränkt befahrbar.

Hintergrundinformationen
Auf dem Streckenzug wurde in der Fahrtrichtung Stuttgart 
auf einer Länge von rund 5,4 Kilometern eine lärmmindernde 
Asphaltdeckschicht aus Splittmastixasphalt eingebaut.
Die Bauarbeiten können trotz teilweise widriger Witterungs-
verhältnisse planmäßig abgeschlossen werden.

Das Regierungspräsidium Tübingen bedankt sich bei allen 
von der Baumaßnahme betroffenen Anliegerinnen und An-
liegern der Gemeinden Pliezhausen und Walddorfhäslach 
sowie den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern 
für ihre Geduld und ihre Kooperation.

Kosten
Die Kosten für die Maßnahmen in Höhe von rund 3 Millionen 
Euro trägt der Bund.

Schüler aus Lateinamerika
suchen nette Gastfamilien in Deutschland!

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru und Guatemala 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru / Are-
quipa: 20.10. – 27.11.23 (15-16 Jahre alt) und Guatemala / 
Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (12 – 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 

oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. 
Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch 
ist möglich.

Erwachsenen-Kleiderbasar am 7.10.2023 in 
Großbettlingen 

Verkäuferlisten ab dem 18.09.2023 erhältlich

Platz im Kleiderschrank schaffen und damit auch noch etwas 
Geld verdienen? Der Erwachsenen-Kleiderbasar in Großbett-
lingen macht es möglich! Dort kann Jedermann seine gut 
erhaltene Herbst- und Wintermode zum Kauf anbieten.

Interessierte Verkäufer können ab dem 18. September 2023 
(ab 7 Uhr) unter der E-Mail-Adresse basar-TSUGV@online.de 
Verkaufslisten mit allen Informationen anfordern.

Wie funktioniert’s? Wer vom Basar-Team eine Verkaufsliste 
erhalten hat, kennzeichnet seine Kleidungsstücke und trägt 
sie in die Liste ein. Die Verkäufer geben ihre Kleidung ab. Das 
Basar-Team bietet die Stücke auf dem Basar zum Verkauf 
an. Nach dessen Ende können die Verkäufer den Erlös bzw. 
die nicht verkaufte Kleidung abholen. Das Basar-Team behält 
eine kleine Provision. Eine Teilnahme ohne Verkaufsliste ist 
nicht möglich.

Der Kleiderbasar findet statt am 7. Oktober 2023 von 13.30 
- 16.00 Uhr im Forum der Generationen in Großbettlingen. An-
geboten werden Damen-, Herren- oder Junge Mode für Herbst 
und Winter, sowie Schuhe und Accessoires in allen Größen. 
Ausgerichtet wird der Basar von den Jugendabteilungen des 
TSuGV Großbettlingen.

Aktuelle Herbst- und Winterrmode für Damen und Herren 
jeden Alters, Schuhe und Accessoires, Junge Mode

13.30 – 16.00 Uhr
Großbettlingen, Forum der Generationen

Erwachsenen-

Samstag, 7. Oktober 2023

Listen und Infos für Verkäufer 
ab 18.09.23 (7.00 Uhr) erhältlich!

E-Mail: 
basar-TSUGV@online.de

Veranstalter:
Jugendabteilungen 

kleiderbasar.grossbettlingen 
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Fahrbahndeckenerneuerung an der K 6768 ab 
der Kreisgrenze zu Burladingen - Gauselfin-
gen bis zur L 385 bei Trochtelfingen - Hausen

Ab Montag, 11. September 2023, bis voraussichtlich Mitt-
woch, 4. Oktober 2023, wird die K 6768 ab der Kreisgrenze 
bei Burladingen - Gauselfingen bis zur L 385 bei Trochtelfingen 
- Hausen a. d. Lauchert wegen Sanierungsarbeiten voll ge-
sperrt.

Der überörtliche Verkehr wird während der Vollsperrung von 
Trochtelfingen - Hausen a. d. Lauchert über die L 385 bis 
Stetten u. Holstein und dann über die L 382 bis Burladingen 
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umgeleitet. Von Gauselfingen erfolgt die Umleitung über die 
B 32 bis Gammertingen und dann weiter auf der B 313 in 
Richtung Reutlingen bis Mägerkingen.
Informationen zum ÖPNV entnehmen sind bitte den Aus-
hängen an den Bushaltestellen zu entnehmen.

Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis, dass Behinderungen und Erschwernisse 
während der Bauzeit nicht ausgeschlossen werden können. 
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können 
im Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen ab-
gerufen werden.

Landkreis Reutlingen erhält 44.000 Euro für 
PV-Anlage in der Partnerkommune Ulundi 

Mit Unterstützung des Landkreises Reutlingen baut die Part-
nerkommune Ulundi in Südafrika eine Photovoltaik-Batte-
riespeicher-Anlage (PV-Anlage). Ziel ist es, die verlässliche 
Stromversorgung für die Verwaltung von Ulundi zu verbes-
sern. Gefördert wird das Vorhaben mit rund 44.000 Euro durch 
das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ) über die Servicestelle Kommunen in 
der Einen Welt (SKEW) der Engagement Global gGmbH.

Die Anlage soll zum Herbst 2023 auf dem Hauptverwaltungs-
gebäude in Ulundi installiert werden. Begleitend finden in 
Ulundi Informationsveranstaltungen und Schulungen statt, 
damit die Verwaltungsmitarbeitenden sowie Bürgerinnen und 
Bürger die PV-Anlage kennenlernen können. Auch in Reutlin-
gen sind mehrere Maßnahmen geplant, um die Beschäftigten 
und die Gemeinden für die Themen Klimaschutz und den 
verantwortungsvollen Umgang mit Energie zu sensibilsieren.

Gemeinsamer Einsatz für das Klima
Auf südafrikanischer Seite ist die Freude über die zukünftige 
PV-Anlage groß. „Als ländlich geprägte Kommune hat Ulundi 
mit hoher Arbeitslosigkeit und Armut zu kämpfen und auch 
damit, dass der staatliche Stromversorger seit Monaten täg-
lich über viele Stunden den Strom abschaltet. Das erschwert 
die Arbeit der Verwaltung bei der Daseinfürsorge gegenüber 
ihren Bürgerinnen und Bürgern ungemein. Dass wir in Zukunft 
mit sauberer Energie arbeiten können, passt gut zu unseren 
Klimazielen“, betont Thandeka Ntombela, Direktorin für kom-
munale Dienste in Ulundi und Verantwortliche für Klimaschutz 
und internationale Partnerschaften. Für Ulundis Bürgermeister 
Wilson M. Ntshangase ist es ein historischer Moment, für den 
er dankbar ist. Es ist das Ergebnis einer guter Partnerschaft, 
die von beiden Partnern mit großem Willen getragen wird.

Auch Landrat Dr. Ulrich Fiedler betont die Wichtigkeit dieses 
gemeinsamen Projekts: „In der Kommune Ulundi gibt es ein 
großes Potential für den Ausbau klimafreundlicher Energien. 
Mit dem Bau der PV-Anlage unterstützen wir dabei, dieses 
auszuschöpfen. Trotz der großen Distanz und den teilwei-
se sehr unterschiedlichen Lebensumständen, stehen der 
Landkreis Reutlingen und die Kommune Ulundi vor gleichen 
Herausforderungen: dem Umgang mit Extremwetterereig-
nissen und der Einbindung der Bevölkerung beim Erreichen 
der Nachhaltigkeits- und Klimaziele. Durch das gemeinsame 
Projekt können wir voneinander lernen“.

Eine Partnerschaft auf Augenhöhe
Die Freundschaft zwischen dem Landkreis Reutlingen und der 
Kommune Ulundi in KwaZulu-Natal im Nordosten Südafrikas 
besteht seit 2012. Seit Beginn ist es das Ziel, diese Partner-
schaft als offenen Nachhaltigkeitsdialog mit einem fachlichen 
Austausch auf Augenhöhe zu gestalten.

So wurde 2021 ein gemeinsames Handlungsprogramm als 
Ergebnis des Programms „Kommunale Klimapartnerschaft“ 
der SKEW verabschiedet. Unter anderem wurde dort auch 
die Notwendigkeit einer sauberen, bezahlbaren Energiever-
sorgung der kommunalen Liegenschaften als wichtige Klima-
schutzmaßnahme identifiziert, die jetzt unter anderem in der 
geförderten PV-Anlage auf dem Hauptverwaltungsgebäude 
in Ulundi mündet. „Wir freuen uns, dass wir unsere Partner-
kommune unterstützen können, den eigenen Weg zur Klima-
neutralität zu beschreiten“, sagt Dr. Renate Kostrewa, Klima-
schutzbeauftragte beim Landkreis Reutlingen. Einen Weg, 
den der Landkreis Reutlingen mit der Unterzeichnung des 
Klimaschutzpakts BW schon vor einiger Zeit eingeschlagen 
hat.

TSV Riederich / Rollator-Sport - Sport kennt 
kein Alter
Für unseren neuen Kurs „Rollator-Sport“ mit unserer erfahre-
nen Trainerin Conny Deyle gibt es noch freie Plätze. Angespro-
chen sind alle Personen, die mit einem Rollator unterwegs 
sind, sich aber auch noch eine Zeit lang ohne diese Gehhilfe 
bewegen können. Trainiert wird mit und ohne Handgeräte.
Ziele des Kurses sind:
- Gleichgewicht und Bewegungssicherheit verbessern
- Koordinationsschulung
- Kognitive und mentale Fitness fördern
- Beweglichkeit, Agilität und Wohlbefinden verbessern
- Soziale Kontakte und Erfahrungsaustausch fördern
Termin: 18 Termine, donnerstags 10.00-11.00 Uhr, Start 7. 
September 2023
Details, Fragen und Anmeldung bitte direkt bei Conny Deyle 
unter 07127/88685.

Pressemitteilung

Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen 
sind bereit für das neue Schuljahr

Die Lehrerversorgung und die Eingliederung zugewan-
derter bzw. geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die 
Regelklassen fordern diesmal besonders heraus

Schülerzahlen in den Grundschulen mit deutlichem An-
stieg

Lehrereinstellung zum Schuljahr 2023/24

Der Bedarf an Lehrerinnen und Lehrern ist groß. Das Bemühen 
geeignetes Lehrpersonal zu finden und einzustellen ebenfalls. 
Das Maßnahmenpaket der Landesregierung zur Lehrkräfte-
gewinnung greift auch im Regierungsbezirk Tübingen. Ins-
besondere die Bereitschaft der Lehrkräfte zur Verlängerung 
der Dienstzeit, zur Unterstützung im Ruhestand und zur Er-
höhung der Teilzeit trägt auch im neuen Schuljahr dazu bei, 
das hohe Niveau der Neueinstellungen mit einem Umfang von 
722 Deputaten (Vorjahr 724) zu halten.

Der Direkteinstieg ins Lehramt ermöglicht geeigneten Perso-
nen ohne grundständige Lehrausbildung eine Beschäftigung 
im Lehrberuf. Die Ausweitung des Direkteinstiegs auf Grund-
schulen und die Sekundarstufe 1 (Klassen 5-10) trägt bereits 
im kommenden Schuljahr zur Gewinnung weiterer Lehrkräfte 
bei. Zum Start dieser Maßnahme wurden im Regierungsbezirk 
Tübingen insgesamt 21 schulbezogene Stellen ausgeschrie-
ben. Die Ausschreibung stößt auf großes Interesse.

Hinzu kommt eine steigende Zahl an Lehrkräften, deren aus-
ländische Lehrbefähigung anerkannt wurde. Hier konnte das 
Regierungspräsidium Tübingen im Rahmen seiner landes-
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weiten Zuständigkeit in diesem Jahr bereits 41 (Vorjahr 36) 
Anerkennungen aussprechen, die meisten davon für den Be-
reich der Sekundarstufe 1, so dass die Unterrichtsversorgung 
in diesem Bereich davon profitiert.

Insgesamt konnte im Bereich der öffentlichen Grundschulen 
und Primarstufen an Gemeinschaftsschulen 214 (Vorjahr 190) 
Deputate vergeben werden, an Haupt- und Werkrealschulen 
sowie an Gemeinschaftsschulen (Sekundarstufe) 118 (Vorjahr 
146), an Realschulen 46 (Vorjahr 55), an Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Beratungszentren 74 (Vorjahr 93) und 
an Gymnasien 111 (Vorjahr 64). An den Beruflichen Schulen 
wurden 159 (Vorjahr 176) Deputate vergeben.

Die Unterrichtsversorgung ist je nach Region und Schulamt 
differenziert zu betrachten. Nach wie vor beliebt bei Bewerbe-
rinnen und Bewerbern sind die Landkreise Bodenseekreis, 
Ravensburg und Tübingen. In den übrigen Landkreisen im 
Regierungsbezirk gestaltet sich die Versorgung der Schulen 
schwieriger. Insbesondere im ländlichen Raum in den Land-
kreisen Zollernalb, Alb-Donau und Reutlingen wird es zuneh-
mend schwieriger, die Schulen ausreichend mit Lehrkräften 
zu versorgen.

Im Bereich der Grundschulen konnten im Gegensatz zum Vor-
jahr alle zur Verfügung stehenden Stellen für wissenschaftliche 
Lehrkräfte besetzt werden. Im Bereich der Sekundarstufe 1 
wird im kommenden Schuljahr trotz aller Bemühungen mit 
Engpässen zu rechnen sein. Wegen des angespannten Ar-
beitsmarktes für Lehrkräfte bleibt die Versorgung der Schulen 
in diesem Bereich eine große Herausforderung.

Im gymnasialen Bereich konnten zum Schuljahr 2023/24 Lehr-
kräfte im Umfang von 111 Deputaten neu eingestellt werden. 
Damit ist die Zahl der Einstellungen fast doppelt so hoch wie 
im Vorjahr (64). Die Unterrichtsversorgung an den allgemein 
bildenden Gymnasien im Regierungsbezirk ist auch im kom-
menden Schuljahr gut, auch wenn weiterhin fachspezifische 
Mängel in den Fächern Bildende Kunst und Physik sowie 
kleinere fachspezifische Engpässe in den Fächern Mathe-
matik und Chemie bestehen.

Für die Beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk 
Tübingen bislang Lehrkräfte im Umfang von 159 Deputaten 
(Vorjahr 176) eingestellt. Fachspezifische Mängel bestehen 
aufgrund von Bewerbermangel weiterhin im Bereich der Sozi-
alpädagogik, in Pflege und Gesundheit, aber auch zunehmend 
in allgemeinbildenden Fächern.

Die Lehrereinstellung läuft bis Ende September weiter und es 
wird mit Hochdruck daran gearbeitet, weitere Lehrkräfte zu 
gewinnen oder Bestandslehrkräfte zur Deputatsaufstockung 
zu ermuntern um die Zahl der noch unbesetzten Stellen zu 
reduzieren.

Erwartete Schülerzahlentwicklung zum Schuljahr 2023/24

Im Schuljahr 2023/24 werden an den öffentlichen Schulen im 
Regierungsbezirk Tübingen voraussichtlich 229.244 Schüle-
rinnen und Schüler von 19.971 Lehrerinnen und Lehrern unter-
richtet. Das ist das Ergebnis einer Abfrage bei den Schulen und 
Schulbehörden im Regierungsbezirk Tübingen. In den Grund-
schulen werden 68.701 Schüler erwartet (Vorjahr: 63.151), in 
den Werkreal- und Hauptschulen 7.037 (Vorjahr: 6.890), in 
den Realschulen 31.031 (Vorjahr: 29.942), in den Gemein-
schaftsschulen 19.212 (Vorjahr: 18.427), in den Sonderpäda-
gogischen Bildungs- und Beratungszentren 5.461 (Vorjahr: 
5.697) und an den allgemeinbildenden Gymnasien 42.402 
(Vorjahr: 43.563). An den Beruflichen Schulen im Regierungs-

bezirk rechnet das Regierungspräsidium Tübingen mit 55.400 
Schülerinnen und Schülern (Vorjahr: 55.699).

Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der Ge-
samtschülerzahl um 2,6%. In den Grundschulen ist die Schü-
lerzahl um 8,8% gestiegen. Die Zahl der Erstklässler wächst 
um 9,6% auf 17.249 (Vorjahr: 15.731). Bei den weiterführen-
den Schulen legen insbesondere die noch im Aufbau befind-
lichen Gemeinschaftsschulen um 4,3% und die Realschulen 
um 3,6% zu. Die Schülerzahlen an den Beruflichen Schulen 
(-0,5%), an den Allgemeinbildenden Gymnasien (-2,7%) und 
an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszen-
tren (-4,1%) sind rückläufig.

Es ist damit zu rechnen, dass sich bis zur statistischen Er-
hebung Ende Oktober noch Änderungen ergeben werden.

Beschulung ukrainischer Kinder und Jugendlicher

Eine besondere Herausforderung für die Schulen und die 
Schulverwaltung stellt weiterhin die Eingliederung zugewan-
derter bzw. geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die 
Regelklassen dar. Aufgrund des Ukrainekriegs sind im Schul-
jahr 2021/22 besonders viele Schülerinnen und Schüler ohne 
bzw. mit eingeschränkten Deutschkenntnissen nach Baden-
Württemberg gekommen. 46% von Ihnen haben ihre Deutsch-
kenntnisse so verbessern können, dass der Wechsel aus einer 
Vorbereitungsklasse (Sprachförderung) in eine Regelklasse 
möglich geworden ist.

Im Juli 2023 waren 6.777 Schülerinnen und Schüler aus 
der Ukraine an den allgemeinbildenden Schulen angemeldet. 
3.635 von ihnen wurden in einer Vorbereitungsklasse (Sprach-
förderung) geführt, 3.132 in einer Regelklasse. Darüber hinaus 
sind noch 309 ukrainischstämmige Schülerinnen und Schüler 
an Beruflichen Schulen angemeldet.

Im Bereich der Beruflichen Schulen startet im kommenden 
Schuljahr eine Erweiterung des Vorbereitungsjahrs „Schule 
und Beruf“ (VABO), die eine bessere soziale und berufliche 
Integration ermöglichen soll und zugleich die Chance gibt, auf 
die unterschiedlichen Bildungsniveaus junger Geflüchteter 
einzugehen. Der Unterricht kann entsprechend den Erforder-
nissen im Verlauf des Schuljahres in den Fächern flexibel an-
geboten werden, beispielsweise durch eine erhöhte Anzahl 
an Unterrichtsstunden im Fach Deutsch zu Beginn des Schul-
jahres oder durch eine Ausweitung des Unterrichts mit Bezug 
zu lebensweltbezogenen Kompetenzen. Durch Praktika ist es 
für Geflüchtete mit unterschiedlichen Vorerfahrungen mög-
lich, Erfahrungen in der beruflichen Praxis zu sammeln und 
damit die Chancen auf den Erhalt eines Ausbildungsplatzes 
zu verbessern.

Für das neue Schuljahr konnten bereits mit 313 Lehrkräften 
Verträge über eine Unterrichtstätigkeit in einer Vorbereitungs-
klasse (Sprachförderung) abgeschlossen werden.

Ziel- und Leistungsvereinbarungen als Bausteine des 
Qualitätsentwicklungsprozesses der Schulen

Das Qualitätsentwicklungskonzept des Landes Baden-Würt-
temberg für seine Schulen beschreibt eine datengestützte 
Qualitätsentwicklung als zentrale Aufgabe und Auftrag für alle 
Schulen. Auf der Grundlage verlässlicher Daten sollen diese 
in Zusammenarbeit mit der Schulverwaltung zielgerichtet, 
systematisch und effektiv handeln. Ziel- und Leistungsverein-
barungen der Schulen mit ihrer jeweils vorgesetzten Behörde 
sowie Statusgespräche dienen dabei der systematischen 
Steuerung der Entwicklungsprozesse im Sinne der bildungs-
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politischen Schwerpunkte des Landes und der damit ver-
bundenen bestmöglichen Förderung der Schülerinnen und 
Schüler.

Im Bereich der Beruflichen Schulen ist die datengestützte 
Qualitätsentwicklung funktional im Konzept Operativ Eigen-
ständige Schule (OES) verankert. So ist die Stärkung der schu-
lischen Eigenständigkeit ist mit der systematisch angelegten 
Weiterentwicklung der Schul- und Unterrichtsqualität durch-
gängig verbunden. Mit der Ziel- und Leistungsvereinbarung 
(ZLV) und den Statusgesprächen wird der bisherige Prozess 
von Zielvereinbarung und Bilanzgesprächen nun weiterentwi-
ckelt. Wertvolle Erfahrungen und Erkenntnisse zur Ausgestal-
tung des neuen Ziel- und Leistungsvereinbarungsprozesses 
konnten innerhalb der letzten zwei Jahre mit Projektschulen – 
im Regierungsbezirk Tübingen die Matthias-Erzberger-Schule 
in Biberach, die Gewerbliche Schule in Münsingen und die 
Georg-Goldstein-Schule in Bad Urach – gewonnen werden.

Aus dieser Entwicklung heraus wird ab dem Schuljahr 2023/24 
in einem auf fünf Jahre angelegten Regelprozess mit allen 
Beruflichen Schulen im Regierungsbezirk Tübingen eine 
Ziel- und Leistungsvereinbarung erarbeitet und diese mit der 
Schulaufsichtsbehörde abgeschlossen. In darauffolgenden, 
jährlichen Statusgesprächen betrachten Schule und Schul-
aufsicht anhand der in der Ziel- und Leistungsvereinbarung 
vereinbarten Eckpunkte und eventuell weiterer Erkenntnisse 
den systematischen Entwicklungsfortschritt. Soweit sich da-
bei Änderungsbedarfe für die Ziel- und Leistungsvereinbarung 
ergeben, werden diese in die Vereinbarung aufgenommen.

Aus dem Kreis der Gymnasien im Regierungsbezirk, deren 
Schulleitungen signalisiert hatten, dass sie zeitnah in den 
Prozess einer Ziel- und Leistungsvereinbarung mit dem Re-
gierungspräsidium eintreten wollen, wurden 25 Schulen für 
einen ersten Durchgang im Schuljahr 2023/24 ausgewählt. 
Deren Zielvereinbarungspraxis wird die Erfahrungen mit Ziel-
vereinbarungsprozessen, die im Rahmen eines Pilotprojekts 
mit den Gymnasien Ehingen (Zielvereinbarung zu Förderung 
der Motivation in der Pubertät) und Ochsenhausen (Zielver-
einbarung zur Verwirklichung von Bildungsgerechtigkeit durch 
Begabtenförderung wie Förderkonzepte für Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshintergrund) gesammelt wurden, ver-
breitern und vertiefen.

Die Staatlichen Schulämter beginnen im neuen Schuljahr zu-
sammen mit den Grundschulen, Haupt- und Werkrealschulen, 
Realschulen, Gemeinschaftsschulen und Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Beratungszentren mit dem Qualitäts-
entwicklungsprozess. Voraussichtlich werden im Anschluss 
an die Statusgespräche, die im ersten Halbjahr stattfinden 
werden, rund 150 Schulen in den von Prozess der Ziel- und 
Leistungsvereinbarung starten.

Pressemitteilung 

B 27, zwischen Tübingen und Kirchentellins-
furt
Teilinstandsetzungen an sieben Bauwerken

Ende der Arbeiten an der Bahnbrücke im Verlauf der B 27

Arbeiten an der Neckarbrücke beginnen am Montag,
11. September 2023

Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit Montag, 24. 
Juli 2023, an sieben Bauwerken im Verlauf der B 27 zwischen 
der Anschlussstelle Tübingen-Lustnau und Kirchentellinsfurt 
Instandsetzungsarbeiten durchführen. An der Brücke der B 

27 über die Bahnlinie werden am Freitag, 8. September 2023, 
die bestehenden Verkehrsbeschränkungen aufgehoben. Die 
noch ausstehenden Restarbeiten können im Zuge von Ta-
gesbaustellen, die sich jeweils nur auf eine Fahrtrichtung 
beschränken, durchgeführt werden. Dabei wird der Verkehr 
einspurig an der Baustelle vorbeigeführt. Die Arbeiten können, 
günstige Witterungsbedingungen vorausgesetzt, in der kom-
menden Woche (Kalenderwoche 37) abgeschlossen werden.

Ab Montag, 11. September 2023, beginnen die Arbeiten 
an der Brücke über den Neckar und den Neckartalradweg. 
Durch die Instandsetzungsarbeiten werden Schäden an den 
Entwässerungsleitungen der Neckarbrücke behoben. Es ist 
vorgesehen, die Arbeiten über dem Radweg bis Mittwoch,13. 
September 2023, und die restlichen Arbeiten bis Mitte Oktober 
2023 abzuschließen.

Verkehrsführung Neckartalradweg
Während der Arbeiten über dem Neckartalradweg wird dieser 
stellenweise eingeengt. Der Radweg kann trotz dieser Ein-
schränkung weiterhin befahren werden.
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmenden 
für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden 
Behinderungen um Verständnis.

Kosten
Die Kosten der Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf 
rund 950.000 Euro und werden vom Bund getragen.

Hintergrundinformationen:
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können 
im Internet unter www.Verkehrsinfo-BW.de/Baustellen abge-
rufen werden.

Pressemitteilung

Mit Prävention sicher und gesund ins neue 
Schuljahr starten

Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW) unfallversichert

Karlsruhe/Stuttgart, den 11.09.2023

Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen 
Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg startet 
das neue Schuljahr. Die UKBW ist seit über 50 Jahren eine 
kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und 
Gesundheit der Schülerinnen und Schüler geht. Neben 
baulichen Maßnahmen und altersgerechtem Sportunter-
richt sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, 
Gewaltprävention, psychische Gesundheit und Bewegung 
für eine bessere Lernumgebung im Schulalltag. 

Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den 
Schulranzen und machen sich auf den Weg in die Schule. 
Bereits mit dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetz-
liche Versicherungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und 
Jugendliche den Schulweg zu Fuß bestreiten oder sich für 
Fahrrad, Bus und Bahn entscheiden. Dieser Schutz setzt 
sich auch während des Unterrichts, in der Sporthalle, im 
Pausenhof oder beim Klassenausflug fort. Die UKBW verfolgt 
ihren gesetzlichen Auftrag und versichert alle Schulkinder bei 
Unfällen kostenfrei.

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfreien 
Start ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der 
Kinder in Baden-Württemberg liegt uns sehr am Herzen. 
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Prävention ist ein wichtiger Baustein zur Vermeidung von 
Schulunfällen. Hier unterstützen wir mit verschiedenen An-
geboten. Ganz neu ist die Onlineplattform Schulwegtrainer.
de. Hier werden Verkehrssicherheit und Verhaltensregeln ziel-
gruppengerecht und spielerisch vermittelt!“

Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote 
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die 
UKBW zahlreiche Präventionsangebote an:
• Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale 

Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg. Die Online-Anwendung zeigt 
ziel-gruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln im 
Straßen-verkehr auf. Videoclips und Spiele runden das 
Angebot ab.

• Tag der Schülersicherheit: Jedes Jahr zeichnet die 
UKBW zehn wegweisende Projekte an Schulen aus, die 
sich gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern für 
mehr Sicherheit und Gesundheit in der Schule und auf 
dem Schulweg einsetzen. Informationen unter https://
www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/

• „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravens-
burger Spieleland: Alle Schulanfänger sind am 23. bis 24. 
September 2023 zu den Internationalen Verkehrssicher-
heitstagen eingeladen, um gemeinsam mit der UKBW bei 
vielen Mitmachaktionen den Schulweg zu trainieren.

• Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es 
ein vielfältiges Seminarangebot. Alle Informationen unter 
https://akademie.ukbw.de

• Vor-Ort Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und 
Fachexperten der UKBW besichtigen Schulen und beraten 
diese im Hinblick auf eine sichere und gesunde Lernumge-
bung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen 
die Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung 
im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Be-
handlung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und 
Heilmitteln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre 
Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden.

Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versiche-
rungsschutz in Schulen gibt es unter
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Pressemitteilung

Was gilt es im Umgang mit an Demenz er-
krankten Menschen zu beachten?

Wie verändert die Demenz das Auftreten und die Kommuni-
kationsmöglichkeiten der an Demenz erkrankten Person und 
was können wir tun, um schwierige Situationen zu vermeiden? 
Wie können wir uns adäquat in der veränderten Lebenswelt 
der an Demenz erkankten Menschen verhalten?

All diese Fragen klärt Frau Annette Schuberth von der DRK 
Fachstelle Demenz am 27. September um 19:00Uhr.

Die Veranstaltung ist Teil der Gesundheitsförderungsreihe 
„Gesundheit & mehr“ der Abteilung Gesundheitsplanung des 
Kreisgesundheitsamts.

Weitere Informationen
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum Schwä-
bische Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohenstein-Bernloch.
Um eine vorherige Anmeldung aus organisatorischen Gründen 
wird gebeten. Diese ist per E-Mail an gesundheitsplanung@

kreis-reutlingen.de oder telefonisch unter 07387 984-1461 
möglich.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Ihre Pressestelle
Telefon: 07121 480-1019
Fax: 07121 480-1804
E-Mail: presse@kreis-reutlingen.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, Kirchstraße 
10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten  Sekretariat: Dienstag und Freitag von 8.30 bis 
11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, Tel. 31225; mobil  0160 
389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 
5,7

Donnerstag, 14. September 2023
09.00 Ökumenischer Gottesdienst für die Schulanfänger und 
ihre Familien (Pfr.
Raphael Häfele)
09.30 Frauentreff Cappuccino
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 15. September 2023
16.00 Mini-Jungschar

Samstag, 16. September 2023
14.00 Kirchliche Trauung von Heiko Schmidt und Lena-Marie 
Schnell (Pfrin. Hannah Häfele)

Sonntag, 17. September 2023
10.00 Gottesdienst mit Taufe von Quentin Gaisbauer (Pfr. 
Raphael Häfele)
Das Opfer wird je zur Hälfte für die Jugendarbeit im Kirchen-
bezirk und bei
uns vor Ort erbeten
10.00 Kindergottesdienst (GH)

Montag, 18. September 2023
09.30 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

Dienstag, 19. September 2023
17.30 Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.reinholz@gmx.
net
20.00 Posaunenchor

Mittwoch, 20. September 2023
15.00 Konfirmandenunterricht
18.00 Neuer Jugendkreis (GH)
19.30 Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (GH)
20.00 Kirchenchor
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Donnerstag, 21. September 2023
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Gemeindebrief – wer hat Interesse an der Gestaltung?
Unser Gemeindebrief erscheint in der Regel 3–4-mal im Jahr 
und informiert über die vielfältigen Ereignisse, Veranstaltun-
gen und Gottesdienste unserer Kirchengemeinde.
Joachim Früh hat über 2 Jahre lang diese Aufgabe über-
nommen, dafür an dieser Stelle einen herzlichen Dank!
Nun sind wir auf der Suche nach einer Nachfolgerin/einem 
Nachfolger.
Wer kann sich vorstellen das Layout zu übernehmen und hat 
Freude am Experimentieren und an der Gestaltung unseres 
Gemeindebriefs? Interessierte dürfen sich gerne im Pfarramt 
melden, Tel. 3 12 45 oder Pfarramt.Grafenberg@elkw.de

Meet and Greet!?
Du fragst dich jetzt bestimmt: Wen wollen wir treffen?
Unser neues Konzept „Meet and Greet“ bietet jungen Er-
wachsenen - und allen, die sich sonst noch angesprochen 
fühlen - einen Rahmen für Begegnung und Austausch. Ein 
Treffpunkt für junge Menschen, die in Gemeinschaft auf Jesus 
treffen möchten und gemeinsam durch christlichen Input 
wachsen dürfen.
Im Vordergrund steht die Gemeinschaft, die wir durch gemein-
same Aktivitäten erleben wollen. Aktionen wie: Dart Turnier, 
sportliche Aktivitäten, Grillen, Pizza essen und vieles mehr, 
sind in Planung.
Lasst euch überraschen, weitere Infos folgen in den nächsten 
Wochen.
Worauf wartest du noch?  Schnapp dir deinen Kumpel, deine 
beste Freundin oder deine Nachbarn und kommt gemeinsam 
zum „Meet and Greet“!

Herzliche Einladung zum Bezirksjugendgottesdienst am 
17.09.23 in Riederich
Wir feiern nach der Sommerpause wieder gemeinsam Jugo 
und laden dazu am Sonntag, den 17. September 2023 nach 
Riederich ein. Der Start ist um 18.00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche.
Vorbereitet und durchgeführt wird dieser Jugo durch Jugend-
mitarbeitende der Evang. Kirchengemeinde Riederich, die 
sich ein buntes und tolles Programm überlegt haben. Die 
Predigt zum Thema „Wunder“ wird Johanna Bach halten und 
eine tolle Band umrahmt den Jugo musikalisch.

Der Gottesdienst gibt Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit, ihren Glauben an Jesus Christus zu feiern.  Das 
ehrenamtliche Team aus Riederich lädt gemeinsam mit dem 
Evangelischen Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen 
Jung und Alt herzlichst zu diesem Jugendgottesdienst ein!
Kontaktadresse: Ev. Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsin-
gen, Max-Eyth-Str. 19, 72574 Bad Urach, 07125/9399311 
oder Email: info@ejw-bum.de

Herzlichen Dank aus Bethel
Ende Juni hatten wir uns an der Kleidersammlung für Bethel 
beteiligt. In den letzten Tagen hat uns dazu ein Dankschreiben 
erreicht:
Für die Kleiderspende danken wir sehr herzlich. Wir durften 
ca. 1600 kg Kleidung abholen. Mit dem Erlös aus der Kleider-
sammlung ermöglichen Sie wichtige Hilfen für benachteiligte 
Menschen.
Der Gedanke, gut erhaltene Sachen für eine weitere Verwen-
dung zu nutzen, ist in Zeiten knapper werdender Ressourcen 
hochaktuell. Durch Ihre Gabe erfahren viele Menschen in den 
Betheler Einrichtungen eine stärkende Hilfe und erleben eine 
Solidarität, die sie auch durch schwierige Zeiten trägt. Für Ihre 
segensreiche Unterstützung danken wir Ihnen von Herzen.
Pastor Ulrich Pohl, Vorstandsvorsitzender der v. Bodel-
schwinghschen Stiftung Bethel

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen
Samstag, 16.09.2023
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend
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Donnerstag, 07. Oktober 2023 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 10. September 2023 
09.30 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag 14. September 2023
20.00 Uhr Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Außerordentlichen Hauptversammlung

Morgen findet unsere außerordentliche Hauptversammlung 
zur Wahl unseres neuen Vorstands statt (die offizielle Einla-
dung ist satzungsgemäß und fristgerecht in den vergangenen 
Wochen erschienen).

Termin: 15.09., 19:30 Uhr, in der Rienzbühlhalle

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Wahlen

Wir freuen uns über rege Teilnahme.

Die Vorstandschaft

Der Weltladen Metzingen lädt ein    

Dienstag, 19. September 
19.30 Uhr   

im Bonifatiussaal 
Daimlerstr.7 

"Faire Tomaten statt 
ausbeuterischer Billigkonsum"  -    

Bericht von Christiane Lüst über das NoCap-Projekt 
als Lösungsmodell für die Integration  

von Geflüchteten in Europa  

 

Vorher gibt’s bereits ab 19.00 Uhr die   

„Faire Tomatensuppe“  
aus Tomaten von NoCap nach dem Motto   

"Nicht nur bio, sondern bio UND fair!"  

Herzliche Einladung zum Mitessen!  

Sonntag, 17.09.2023
10.00 Eucharistiefeier zum Jubiläum 20 Jahre Frauenbund 
mit Danklied von den Boni-Kids. Anschließend Stehempfang 
vor der Kirche.
11.15 Italienische Eucharistiefeier
12.15 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 18.09.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Chorprobe im Saal

Dienstag, 19.09.2023
08.30 Zeit zum Verweilen
15.00 Boni-mini-Kids Probe im Saal
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
19.00 „Faire Tomatensuppe“ essen, im Bonifatiussaal. Bitte 
nach Möglichkeit anmelden zum essen, Tel. 92290.
19.30 Vortrag „Faire Tomatensuppe“, im Bonifatiussaal, siehe 
eigener Artikel.

Mittwoch, 20.09.2022
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 Rosenkranzgebet
19.45 Boni-Chörle-Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 21.09.2023
17.00 Boni-mini-Kids; Boni-Kids; Boni-Teens; Probe in der 
Stadthalle für das Musical „Ausgetickt“
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 22.09.2023
keine Frühmesse

St. Johannes Riederich

Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert.
In den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

20 Jahre Frauenbund II

Sonntag, 17. September 

10.00 Eucharistiefeier  
  zum Jubiläum 

  mit Danklied von den Boni-Kids. 

     Anschl. Stehempfang vor der Kirche. 
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TSV Baltmannsweiler - TSV Grafenberg 6:1 
(3:0) 

Frauen, Freundschaftsspiel
Im letzten Test vor den Punktspielen traf unsere Damenmann-
schaft auf den TSV Baltmannsweiler, die in der Bezirksliga 
spielen, demnach eine Liga über den Grafenberger Mädels. 
Bei sommerlichen Temperaturen musste Grafenberg aufgrund 
einer Verletzung sehr früh wechseln aber auch die Startelf 
war ziemlich zusammengewürfelt, da die gesamte Abwehr-
kette fehlte. Die Gäste haben dennoch gut ins Spiel gefunden 
und hatten bereits in der 2. Spielminute eine Torchance. 
Baltmannsweiler hat einige Zeit gebraucht, um Ideen zu ent-
wickeln und sich Chancen zu erspielen. In der 10. Minute dann 
die erste nennenswerte Torchance für die Gastgeberinnen. 
Neuhäuser war allerdings zur Stelle und parierte souverän. In 
der 20. Minute dann der erste Treffer für die Gastgeberinnen. 
Das 2:0 (24.) ließ nicht lange auf sich warten. Grafenberg ließ 
sich davon allerdings nicht beirren und erarbeitet sich mühsam 
einige Torchancen, die jedoch ungenutzt blieben. In der 39. 
Minute dann das 3:0 für Baltmannsweiler.
Nach dem Seitenwechsel starteten die Gäste mit einer Druck-
phase, blieben jedoch weiterhin erfolglos. Baltmannsweiler 
schien etwas überrascht, konnten die Druckphase allerdings 
ohne Gegentreffer überstehen. In der 53. Minute fiel das 4:0 
für die Gastgeberinnen. In den nächsten zehn Minuten gelang 
es den Gästen, sich wieder in der gegnerischen Hälfte fest-
zusetzen, doch dieses Mal belohnten sich die Grafenberger 
Kickerinnen. Valdez konnten die gegnerischen Keepern per-
fekt umspielen und zum 4:1 einsetzen (53.). Weitere zehn 
Minuten später wurde unsere zweite Keeperin Horrer das erste 
Mal geprüft. In der 67. Minute eine Großchance von Brückner, 
diese schloss allerdings direkt in die Arme der Keeperin ab. 
Nur eine Minute später ein Heber von Valdez an der Strafraum-
grenze, dieser ging allerdings knapp am Tor vorbei. Danach 
erlang Baltmannsweiler wieder die Oberhand und setzte die 
Gäste wieder unter Druck, mit Erfolg. In der 75. Minute erzielte 
Grafenberg bei einem Klärungsversuch ein Eigentor zum 5:1. 
Vier Minuten später wieder eine super Parade von Horrer aus 
kurzer Distanz. In der 88. Minute das 6:1 für die Gastgebe-
rinnen und damit der Endstand der Partie.
Fazit des Trainerteams: „Wir haben uns hier heute gut verkauft 
und jede hat etwas mitgenommen. Starke Leistung!“.
Es spielten: Neuhäuser (46. Horrer), A. Zehnder, Schad, Wolf-
ram, Gall, Kopacz, Horwath (2. Müller), Cizik (30. Maisch), 
Valdez, Fitz, Brückner
JH

Singstundenbeginn nach den Sommerferien
-Erste Singstunde

Auch für die Sänger und Sängerinnen des Gesangvereines 
sind die Sommerferien nun zu Ende. Am heutigen Donners-
tag, dem 14. September 2023 beginnt um 19.00 Uhr wieder 
der Singstundenbetrieb des Männerchores und um 20.00 
Uhr der des gemischten Chores im Hermann-Bader-Raum 
der Rienzbühlhalle.
Wir bitten alle aktivenSänger und Sängerinnen um einen 
pünktlichen und vollzähligen Start in das neue Probenjahr.

- Neue Sänger und Sängerinnen in beiden Chören recht 
herzlich willkommen
Der Start ins neue Probenjahr ist auch für neue Sänger und 
Sängerinnen immer ein idealer Zeitpunkt, um bei uns ein-
zusteigen.
Wenn Sie also gerne singen und dies in lustiger Gemeinschaft 
tun wollen kommen Sie doch einfach Donnerstags um 19.00 
Uhr zum Männerchor oder um 20.00 Uhr zum gemischten 
Chor an der Rienzbühlhalle vorbei, schnuppern Sie in unsere 
Proben und unser Vereinsleben herein und lernen Sie uns 
kennen. Selbstverständlich können Sie sich auch jederzeit 
mit einem unserer Sänger oder Sängerinnen in Verbindung 
setzten, die Sie gerne zur Probe begleiten werden.
Wir sind im Männerchor derzeit ca. 20 aktive Sänger von 31 
– 87 Jahren. Im gemischten Chor haben wir zurzeit etwa 30 
aktive Männer und Frauen zwischen 31 und 81 Jahren.
Über Zuwachs, egal welchen Alters würden wir uns sehr 
freuen. Übrigens Notenlesen muss man bei uns nicht können 
und auch nicht lernen.

Hospizgruppe Ermstal

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens
eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /Begründerin der modernen Hospiz-
arbeit

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern
Wenn ein Mensch gestorben ist, der uns nahestand, wird der 
Weg weit und schwer. Wir laden ein, ein Stück des Trauer-
weges zusammen zu gehen. Beim gemeinsamen Laufen ist 
Raum fürs Mitteilen, Austauschen, Schweigen, Weinen, Natur 
erleben. Was auch immer uns auf unserem Weg begegnet, 
kann ein Stück Trost sein und ein Impuls für etwas Neues, 
das sich entfalten darf.

Termin: Samstag, 23. September 2023 11:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz P20 Pfählerbraike gegenüber 
dem Pfählhof an der L211 zwischen Bad Urach und Graben-
stetten

Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss.
Bitte gutes Schuhwerk und ein wenig Kondition mitbringen.
Trauercafé:
Im August und September ist Sommerpause

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
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Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

Qualifizierungskurs  
zur ehrenamtlichen Mitarbeit  

im Hospizdienst 

Informationsveranstaltung  
Montag, 23.Oktober 2023 um 19:00 Uhr 

Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
 Haus Matizzo 

 
An diesem Abend stellen wir die Hospizarbeit sowie den Kursinhalt vor und 
beantworten ihre Fragen.  
 
Der Hospizdienst Metzingen / Ermstal e.V. bietet ab Januar 2024 einen neuen 
Qualifizierungskurs für Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter an. Um diese 
ehrenamtlichen Dienst verantwortungsvoll ausüben zu können, bereiten Sie sich 
mit einem Grundkurs und anschließendem Aufbaukurs darauf vor. 

Männer und Frauen, die sich ehrenamtlich in der Hospizbegleitung einbringen 
möchten sind herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns über Ihr reges Interesse. 

Weitere Informationen unter Tel: 07123 36 06 76 

 

 

 HOSPIZ
FACHTAG

Räume schaffen

Anmeldung
Ambulanter Hospizdienst 
07121 - 278338
info@hospiz-reutlingen.de

Hospizgruppe
Metzingen
Ermstal e.V.

Palliativkultur
in Pflegeeinrichtungen

Referierende
Martina Kern und Felix Grützner
Annette Attanasio, Anastasia Kern
und Margret Strölin
Musikalische Umrahmung   André Weiß und Felix Schrack

Freitag, 6. Oktober 2023   14:00 bis 17:30 Uhr
Infos unter  www.hospiz-veronika.de  oder  www.hospiz-reutlingen.de

Tagungsort
HAP-Grießhaber-Halle
Betzenriedweg 24
72800 Eningen u.A.

Programm

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Donnerstag 14.09.2023 19:30 Uhr Arbeitskreis Stadt-
geschichte – 
Die Kelten am Heidegraben

Die Kelten am Heidengraben sind zwar allseits bekannt, je-
doch ist weniger gut bekannt, wie die Kelten, die einst weit 
über Europa verbreitet waren, lebten. Keltische Schmuck-
stücke mit kunstvollem Design und Gebrauchsgegenstände 
mit hoher Funktionalität zeugen von hoch entwickelten Hand-
werkstechniken und Grabungen zeigen, dass die Kelten ein-
drucksvolle Siedlungen angelegt haben. Eine davon, sogar 
die größte keltische Stadt auf dem europäischen Festland, 
liegt sozusagen vor den Toren Metzingens: der Burrenhof. 
Der Vortrag von Frau Häussler, der szenisch unterlegt sein 
wird, widmet sich dem neuen Zentrum am Heidengraben und 
informiert zugleich über das keltisches Leben und keltische 
Bräuche.
Der Eintritt ist frei – Spenden willkommen!

Samstag 16.09.2023 19:00 Uhr Tango Argentino 

Herzlich eingeladen sind alle, die selber Tango Argentino 
tanzen, sich dafür interessieren, oder einfach nur zuschauen 
möchten. Ab 19 Uhr gibt eManolito eine Einführung in den Tanz
Tango Argentino Salon. Ab 20 Uhr beginnt die Milonga – so 
nennt man diese Tango-Veranstaltung rund um die Welt. Der 
Eintritt ist frei – Spenden willkommen!

HERZLICHEN DANK sagen wir anlässlich des 23. Metzinger 
Spendenlaufs vom 10. September 2023 für die ehrenamtliche 
Mithilfe unserer Helfer - vor und hinter den Kulissen-, den un-
ermüdlichen Einsatz des 34-köpfigen Kufo-Teams am letzten 
Sonntag bei strahlendem Wetter, aber anstrengender Hitze! 
Ihr ALLE habt nicht nur wesentlich zum rekordverdächtigen 
Erfolg des Lauf-Events beigetragen, sondern damit Familie 
Moreira unglaublich unterstützt. Ohne Euch ALLE wäre das 
nicht möglich gewesen! Unser besonderer Dank gilt auch den 
Vertretern der Stadt Metzingen für Ihre Unterstützung und 
natürlich allen Besuchern, Läufern, Sponsoren und Unter-
stützern für Ihr Engagement beim 23. Metzinger Spendenlauf!
Die Vorstandschaft des Kulturforums
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Sa. 12.8.|16.9.|21.10.|11.11.|9.12.         
19:00 Uhr

Ein Tanzabend der besonderen Art mit eManolito 
Herzlich eingeladen sind alle, die selber Tango Argentino tanzen,  

sich dafür interessieren, oder einfach nur zuschauen möchten.
Ab 19 Uhr gibt eManolito eine Einführung in den Tanz  

Tango Argentino Salon. Ab 20 Uhr beginnt die Milonga – so  
nennt man diese Tango-Tanzveranstaltungen rund um die Welt. 

– TANGO ARGENTINO –

Eintritt frei! Spenden willkommen!

KULTUR FORUM Metzingen – Eisenbahnstraße 29                        
www.kulturforum-metzingen.de

Probe diese Woche

Freitag, den 15. September 2023:
20 Uhr Stammkapelle (Hermann-Bader-Raum), danach Auf-
bau in der Rienzbühlhalle für unsere Kirbe.

Kirbe am Sonntag, den 17. September 2023

Wir laden alle Einwohnerinnen und Einwohner aus Grafenberg 
und alle auswärtigen Gäste herzlich zu unserer Kirbe mit dem 
traditionellen „Tag der Blasmusik“ am kommenden Sonntag, 
den 17. September 2023 in die Rienzbühlhalle ein. Es gibt 
Schlachtplatte, Kirbebraten, Schnitzel, Pommes, Zwiebel- 
und Rahmkuchen sowie nachmittags Kaffee und Kuchen. 
Ab 11:30 Uhr spielt die Bempflinger Blasmusik, ab 14:30 Uhr 
sorgt der Musikverein Hülben für gute Unterhaltung. Das Ende 
der Veranstaltung ist gegen 17 Uhr geplant, der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Historische Stadtführung in Reutlingen

Am Sonntag letzter Woche machte sich am frühen Nachmittag 
eine 15-köpfige Gruppe des Musikvereins nach Reutlingen 
auf, um an der von Vorstand Rainer Mayer organisierten his-
torischen Stadtführung teilzunehmen. Treffpunkt war das Gar-
tentor. Stadtführer Thomas Weiblen informierte während der 
2-stündigen Führung in sehr unterhaltsamer Weise, gespickt 
mit vielen Anekdoten, über die Geschichte Reutlingens. Die 
Route führte über Spitalhof, Maximilianbrunnen, Marktplatz, 
Zunftbrunnen, Marienkirche, Naturkundemuseum, die engste 
Straße der Welt, Zwinger ("Warsteinerturm") und Zeughaus, 
Stadtmauerhäuser, Eisturm, Oberamteistraße, Friedrich-List-
Gymnasium bis hin zum Museumsgarten. Der Nachmittag 
klang gemütlich im Café Sommer aus.

Die Vereinsleitung

Tolle Stadtführung mit Thomas Weiblen 
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Gruppenfoto zum Abschluss 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Familys on Tour – Spezial

Am Freitag den 01.09.2023 trafen wir uns bei schönstem 
Sommerwetter auf dem Wanderparkplatz Trailfinger Säge. Der 
Treffpunkt war nichts Außergewöhnliches – nur die Uhrzeit war 
es – es war nämlich bereits 19 Uhr.
Heute ging es nicht zu irgendeiner Wanderung, sondern 
wir hatten eine Verabredung mit den Fledermäusen. Frau 
Wunsch, unsere Truppenübungsplatzführerin, begrüßte uns 
und erzählte auch kurz etwas über die Besonderheiten und 
auch die Gefahren, die auf diesem Gelände noch lauern. Vom 
Parkplatz aus ging es dann dem Sonnenuntergang entgegen 
Richtung Gruorn, dem alten Dorf auf dem Truppenübungs-
platz. Immer wieder erzählte Sie uns etwas Interessantes über 
die Landschaft hier.
Nach gut 2 km Fußmarsch kamen wir dann in Gruorn an. Die 
Sonne war bereits fast untergegangen und langsam wurde es 
dunkler. Frau Wunsch bezog mit uns Stellung auf dem alten 
Friedhof an der Kirche, denn diese ist die Heimat der Fle-
dermäuse. Sie ließ uns dann erst mal die Kirche betrachten. 
Die große Frage war, wo sollen denn bitte die Fledermäuse hier 
rauskommen? Sie zeigte uns die allerkleinsten Schlupflöcher 
und wir waren alle erstaunt, dass aus diesen tatsächlich die 
Federmäuse zum Vorschein kommen sollen. Mit dabei hatte 
sie jede Menge Informationen über die Tiere und auch ein 
Ortungsgerät, welches die Kinder auch gleich testen konnten. 
Mit diesem kann man die Töne der Fledermäuse zu hören 
bekommen.
Gespannt warteten wir alle bis es dann endlich los ging. Aus 
den verschiedensten Schlupflöchern der Kirche ging es für 
die Fledermäuse nach und nach in die Nacht hinein zur Jagd. 
Manche waren so blitzschnell, dass wir sie fast nicht gesehen 
haben.
Nachdem alle Fledermäuse ausgeflogen waren, versammel-
ten wir uns in der Hütte nebenan und Frau Wunsch zeigte uns 
noch ihren Film über die Fledermäuse. Natürlich durften dabei 
leckere Knabbereien nicht fehlen. Nach dem Film gab es dann 
noch eine Überraschung für uns: wer nämlich gedacht hatte, 
das wars mit den Fledermäusen, der hatte die Rechnung nicht 
mit Frau Wunsch gemacht. Unterhalb des alten Schulhauses, 
gibt es einen künstlich angelegten See und dorthin wollte sie 
uns, trotz der mittlerweile kalten Nacht, noch hinführen. Was 

uns erwartete war ein spektakuläres nächtliches Schauspiel: 
Im Schein unserer Taschen- und Stirnlampen tummelten sich 
unzählige Insekten am Wasser. Und über und vor und neben 
unseren Köpfen waren die Fledermäuse nach ihnen auf der 
Jagd. Es war für Jung und Alt ein sehr tolles Erlebnis, dies haut-
nah miterleben zu können. Da es mittlerweile sehr dunkel und 
auch sehr spät geworden ist, brachen wir dann zum Rückweg 
auf. Im Schein des Fast-Vollmondes und dem Bodennebel 
über den Wiesen, war auch der Rückweg nochmal ein Erleb-
nis. Glücklich und begeistert ging es dann zurück nach Hause.

Nach den Ferien geht es weiter mit unserem 
Kino in der Kelter.
Am Donnerstag, den 21. September zeigen wir in Zusammen-
arveit mit dem Kinomobil B-W.:

Asterix und Obelix- im Reich der Mitte  16.30 Uhr, 
Eintritt 3 €
Das Leben im gallischen Dorf geht seinen gewohnten Gang: 
Asterix und Obelix sind auf Wildschweinjagd, der Druide 
Miraculix braut seinen Zaubertrank und es bahnt sich mal 
wieder eine Prügelei an. Da hält auf einmal eine Kutsche im 
Dorf. An Bord sind die chinesische Prinzessin und ihre Leib-
wächterin. Sie sind aus China geflohen und brauchen die Hilfe 
der tapferen Gallier.
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Der abenteuerliche Roadtrip der beiden Helden nach Chi-
na und in die Gefilde der Liebe besticht mit charmantem, 
schlitzohrigem Witz. 

Mein fabelhaftes Verbrechen 20 Uhr, Eintritt 5 €
Die erfolglose Schauspielerin Madeleine Verdier wird über-
raschend des Mordes an einem berühmten Produzenten be-
zichtigt. Auf Anraten ihrer besten Freundin, der arbeitslosen 
Anwältin Pauline, soll Madeleine sich schuldig bekennen, 
allerdings auf Notwehr plädieren. Es folgt ein Aufsehen erre-
gender Prozess, Madeleine wird freigesprochen und als neuer 
Star mit lukrativen Rollenangeboten überhäuft. Doch dann 
taucht eine Zeugin auf, die die Wahrheit um jeden Preis ent-
hüllen will.  Mit leichter Hand inszeniert, ist François Ozons 
neuer Film nicht nur eine Augenweide, sondern auch eine 
sehr unterhaltsame und elegante, auf den zweiten Blick 
sogar durchaus tiefgründige Komödie.
Erstklassig besetzt und gespielt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
AKK / P. Köppe 

Gelungener Tag des Denkmals in Grafenberg

Zehntscheuer und Backhaus waren dieses Jahr zum Tag des 
Denkmals bei „Kaiserwetter“ für Interessierte geöffnet. Um 
diesen Tag für Besucher etwas attraktiver zu machen, hatte 
der Arbeitskreis den Backofen angefeuert und kleine aber 
leckere Sachen gebacken. An der Zehntscheuer konnten 
dann die frisch gebackenen Seelen, Focaccia (eine italie-
nische Spezialität), Hefezopf und Blechkuchen bei einem 
kühlen Getränk oder einer Tasse Kaffee verzehrt werden. Es 
war den ganzen Tag über ein reges Kommen und Gehen von 
Wanderern, Radfahrern und Spaziergängern. Das Back- und 
Getränketeam wurde einhellig von den Besuchern für die 
guten Backwaren gelobt.
Am Ende des Tages waren alle Backwaren verkauft und die 
Einnahmen konnten sich sehen lassen.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer des Arbeitskreises, 
ohne deren Einsatz das alles nicht hätte stattfinden können. 
Nicht vergessen werden sollte auch das Bauhofteam, das uns 
die Palette mit Biertischgarnituren gebracht und auch wieder 
abgeholt hat. Vielen Dank!

P. Köppe /AKK

alle Fotos: P. Köppe 

Sehr geehrte Blutspenderinnen und Blutspen-
der!

Herzlichen Dank sagen wir den 133 spendewilligen Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, die am 07. September 2023 zum Blut-
spenden in das Forum der Generationen nach Großbettlingen 
gekommen sind! Insgesamt 126 Blutkonserven wurden dem 
Blutspendedienst Ulm weitergegeben, um die Rettung und 
Behandlung schwerkranker und verunglückter Mitmenschen 
zu ermöglichen. Es mussten aus gesundheitlichen Gründen 
sieben Rückstellungen gemacht werden. 
Ein Extradank gilt den mutigen zwei Erstspendern! 
Herzlichen Dank auch allen Mehrfachspendern und Helfern, 
die zum Gelingen der Aktion beigetragen haben. 
Der nächste Blutspendetermin findet am Donnerstag, 
16. November 2023 statt.

Vorankündigung
Der nächste Erste-Hilfe-Kurs in Großbettlingen, DRK-Heim 

findet statt am
Samstag, den 23. September 2023

8.00 – 16.30 Uhr
Grundkurs für Führerschein und betriebliche Ersthelfende 
(9UE) 
Kursort:  
DRK-Bereitschaft Großbettlingen
Mörikestraße 9
72663 Großbettlingen

Kursinhalte: 
• Allgemeine Maßnahmen
• Ablauf einer Hilfeleistung
• Lebenswichtige Funktionen
• Wunden und Starke Blutungen
• Schock
• Bewusstlosigkeit
• Kreislaufstillstand
• Helmabnahme 

Bitte denken sie daran ihren Personalausweis mitzubringen.

Unkostenbeitrag 66,- €
Jetzt Online anmelden und Platz sichern:
https://www.kv-nuertingen.drk.de/angebote/erste-hilfe-kur-
se-1.html
Ihre DRK-Bereitschaft Großbettlingen


